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Liebe Bewohner des Wohn- und Pflegeheimes 
 

Bewohner Eschlikons kennen das rote Riegelhaus  
«Altes Schulhaus». Mit den sichtbaren Balken ist es 

eine Sehenswürdigkeit! Das musste ich fotografieren! 

      Im letzten Herbst nahm ich etliche Bilder von vielen 

Fachwerk-Häuser im deutschen Miltenberg auf.  
Beim einen Haus fotografierte ich dann zwar nicht das 

Haus - sondern nur einen Spruch zwischen den Balken, 
dessen Aussage mir imponierte! 

«Weil jedes Teil das andere stützt, konnt ich Jahr-
hundert stehn. Wenn jeder so dem Ganzen nützt, 

wird keiner untergehen.» 
Dies bringt ganz eindrücklich zum Ausdruck, dass es 
am Haus jedes einzelne Teil braucht. So erhält das 

Haus Stabilität und Halt und kann dies auch behalten! 
Ich denke, so ist es auch im Leben, dass es jeden Men-
schen an seinem Ort braucht, damit sich das Leben und 

die Gesellschaft hilfreich entwickeln können.  
Es braucht nicht nur Junge, sondern auch die Alten! Es 
braucht nicht nur die Starken, sondern auch die Schwa-
chen! Es braucht jeden Menschen mit seinen Grenzen – 
aber auch mit seinen Stärken. (Dies schrieb ich auch im 

«Wort» der letzten Woche, mit dem Wüstenvogel.)  
Jedes, auch du und ich sind, an ihrem Ort mit schwa-

chen und starken Gaben wichtig und sehr wertvoll! 
Ich wiederhole gerne noch einmal das Pauluswort:  

«Was gering ist vor der Welt und was verachtet ist, 
das hat Gott erwählt!» 1. Korinther 1, 28.  

Oder 1. Petrus 4,10 drückt für mich die Inschrift  
des Riegelhauses noch etwas anders aus:  

«Jeder soll dem anderen mit der Begabung dienen, 
die ihm Gott gegeben hat.  

Wenn ihr die vielfältigen Gaben Gottes in dieser 
Weise gebraucht, setzt ihr sie richtig ein.»  

Mit fröhlichen Grüssen, Urs Ramseier 


